
 

 

Spaziergang und Weihnachtsfest in Suhr am 11. Dezember 2016 
 
Das Weihnachtsfest war dieses Mal an einem Sonntag, was dem Zulauf der Teilnehmer kei-
nen Abbruch tat, im Gegenteil. Der Spaziergang wie auch das Weihnachtsfest war von einer 
grossen Anzahl an Beaglefreunden gut besucht. 
Als wir am Morgen um 10.45 Uhr starteten, ging eine eisige Biese und es hat sogar noch 
geregnet, aber desto näher wir dem Waldstück gekommen sind um so angenehmer wurde 
es, dann hat es auch aufgehört zu regnen. Den Hunden war das sichtlich egal da sie so 
Spass an der Sache und den anderen Hunden hatten und deshalb alles gaben. 
Um ca. 12.30 hatten dann alle einen warmen Sitzplatz in der Pizzeria eingenommen und 
durften sich wieder einmal an den feinen Pizzas erfreuen, die wirklich jedes Mal ein 
Schmaus sind. Der Gabentisch mit den mitgebrachten Weihnachtspäckli war prall gefüllt und 
alle hatten dann so ihre Überraschungen erhalten.  
Das Gedicht von Gertrud war wie immer sinnlich und hat alle sichtlich erfreut und trug zur 
Weihnachtsstimmung bei. Nun zu guter Letzt: es war wieder einmal ein gelungenes Weih-
nachtsfest, und wir danken speziell Sepp und Gertrud für ihre Bemühungen für einen gelun-
genen Anlass. Danke schön und bis auf ein baldiges Wiedersehen. 
 
Markus und Cornelia 

 
Jetzt isch äs wider mal so wiit 
 
Jetzt isch äs wider mal so wiit 
sisch Winterziit, 
sisch Wienachtsziit. 
 
Überall isch dekoriert, 
und jede isch ganz angaschiert 
und chan jetzt nümme  zaudere, 
um d’ Fäschttagsschtimmig herä szaubere. 
 
Sisch höchschte Ziit, 
sisch Winterziit, 
sisch Wienachtsziit. 
 
Und mir wänd jetzt mit Cherze 
i möglischt viele Mänscheherze  
Hoffnig wecke für besseri Ziite, 
däzue hilft au das Gloggelüüte. 
 
Sisch höchste Ziit, 
sisch Winterziit, 
sisch Wienachtsziit. 
 
Und villicht dänkt scho mänge dra, 
was er scho bald könnt ändre na, 
denn jetz chunt dänn dä nächschti Schritt - 
s’neui Jahr -   sisch nümme wiit. 
 
Au das ghört ja zur Winterziit, 
jetzt, i dä Wienachtsziit. 

Gertrud Zumsteg 


